
Die Opfer des Kriegs in Afghanistan 
auf deutscher Seite wurden jahre-
lang tabuisiert. Eines von ihnen ist 
Tino Käßner. Durch einen Selbst-
mordanschlag in Kabul wurden er 
und sein Kamerad Stefan Deuschl 
schwer verletzt.
Tino und seine Frau Antje schildern 
den mühsamen Weg zurück in ein 
normales Leben in Deutschland. Wie 
sieht das Leben versehrter Soldaten 
und ihrer Familien aus? Und wie ge-
hen wir mit den Soldaten um, die in 
unserem Auftrag unsere Werte ver-
teidigen? Das Schicksal einer Solda-
tenfamilie: intim, facettenreich und 
ohne falsche Sentimentalität erzählt.

Leseprobe unter www.irisiana.de
I R I S I A N A

Eine Bilanz – 10 Jahre Leben im Schatten der 
Anschläge vom 11. September und des daraus 

resultierenden Afghanistan-Einsatzes

Sie kamen um zu helfen –  
� verwundet in Afghanistan, ignoriert in Deutschland?
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